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Unternehmer-Preis des Ostdeutschen Sparkassenverbandes – Kommune des Jahres 
kommt aus dem Geschäftsgebiet der Erzgebirgssparkasse 

Alte neue Wege im Gesundheitswesen 

Potsdam, Annaberg-Buchholz, 27. November 2025    Die Stadt Schneeberg ist vom Ostdeut-
schen Sparkassenverband (OSV) als Kommune des Jahres in Sachsen ausgezeichnet worden.  

Erfolg im eigenen Unternehmen, ein lebendiges Vereinsleben und lebenswerte Städte und 
Gemeinden, dafür steht der Unternehmer-Preis des Ostdeutschen Sparkassenverbandes 
(OSV) seit jeher. Am Donnerstag wurde er unter dem Motto „Mut. Miteinander. Möglichma-
cher“ vor über 430 Gästen in Potsdam feierlich verliehen. 

„Ausgezeichnet werden mutige Menschen, die allen Krisen trotzen und Herausforderungen zu 
Chancen für die Gesellschaft machen. Sie stehen für die Leistungsstärke und die Kreativität der 
ostdeutschen Städte und Landkreise. In diesen bewegten Zeiten brauchen wir Menschen, die 
etwas bewegen“, würdigte der Geschäftsführende OSV-Präsident, Ludger Weskamp, die Kan-
didaten. 

„Wir als Erzgebirgssparkasse gratulieren der Bergstadt Schneeberg von ganzem Herzen zu dieser ver-
dienten Auszeichnung.“ sagt Manuela Willimowski, Vorstandsmitglied der Erzgebirgssparkasse, wel-
che Bürgermeister Ingo Seifert sehr gern zur Preisverleihung nach Potsdam begleitet hat. „Der Preis 
für die Kommune des Jahres in Sachsen geht hochverdient nach Schneeberg und honoriert das hohe 
Engagement der Verantwortlichen, Schneeberg zu einer lebenswerten Stadt im Erzgebirge und – wie in 
der Studie „Wohn- und Lebenskonzepte in der Peripherie“ bescheinigt – zu einem „Sehnsuchtsort“ im 
ländlichen Raum zu machen.“  

KOMMUNE DES JAHRES 

Teilnehmen am Wettbewerb „Kommune des Jahres“ konnten Kommunen, die durch ihre kom-
munale Wirtschaftsförderung ihre Standortattraktivität gesteigert und die Ansiedlung von Un-
ternehmen gefördert haben. 
 

Rückkehr der Poliklinik 

Die Stadt Schneeberg im Erzgebirge wird für neue Wege im Gesundheitswesen ausgezeich-
net. 2020 stellte das hiesige Bergarbeiterkrankenhaus nach einer Insolvenz den Betrieb ein. 
„Damit drohte ein erheblicher Rückschritt bei der medizinischen Versorgung unserer Re-
gion“, so Bürgermeister Ingo Seifert. Mit Engagement und millionenschweren Risiken, u. a. 
beim Kauf und der Renovierung des Hauses, schaffte es die Stadt, ein neues Medizinisches 
Versorgungszentrum aufzubauen. Unter dem Namen „Poliklinik Bergstadt Schneeberg“ prak-
tizieren dort nun zwei Hausärzte, drei Fachärzte, zwei Chirurgen und ein Neurochirurg, unter-
stützt von 15 medizinischen Fachkräften, ergänzt durch Zahnarzt, Gynäkologie und Psycho-
therapie. „Unsere Poliklinik ist ein Symbol für die Kraft des Miteinanders, für verantwortliches 
Handeln in schwierigen Zeiten und für die Fähigkeit, aus Krisen Chancen zu machen“, so Sei-
fert. 
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Insgesamt 13 Preisträger haben sich unter knapp 280 Bewerbern durchgesetzt. Ausgezeich-
net wurden je ein Preisträger aus Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt in den Kategorien „Unternehmen des Jahres“, „Verein des Jahres“ sowie 
„Kommune des Jahres“. Die SuperIllu vergibt traditionell den Sonderpreis.  

Die Sieger kommen in diesem Jahr in Sachsen aus Schneeberg, Döbeln (Max Knobloch Nachf. GmbH/ 
Unternehmen des Jahres) und Riesa (Riesaer Cheerleaderverein e. V./ Verein des Jahres).  

 

 
 
Geschäftsführender Präsident OSV, Ludger Weskamp, Landrat Erzgebirgskreis, Rico Anton, Bürgermeister Berg-
stadt Schneeberg, Ingo Seifert, Vorstandsmitglied der Erzgebirgssparkasse, Manuela Willimowski (v.l.n.r) 
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